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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

SpVgg Thalkirchen IV : SV Funkstreife München 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

Hübner beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) traf die Mannschaft der
SpVgg Thalkirchen IV am vergangenen Freitag im 17. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV
Funkstreife München. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die
Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Sven Hübner. Garant für
diesen Heimspielsieg waren Stursberg und Schmidt, die in allen Einzeln und im Doppelmatch
ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass die SpVgg Thalkirchen IV dieses Match mit 4 und
der SV Funkstreife München mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewannen Stursberg / Schmidt die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in
vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Lange umkämpft war anschließend das Spiel zwischen Hoffmann / Wimmer und Hirschbichler /
Bockemühl, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2
verließ Hübner / Beck in ihrem Doppel gegen Marx / Anton etwas die Form und am Ende mussten
sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Tobias Stursberg bezwang anschließend Frank Bockemühl in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Markus
Schmidt war im Einzel gegen Stefan Hirschbichler nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Christian Hoffmann nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich war Sven Hübner bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Maximilian Reich dann
doch niedergerungen worden. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Zwar brachte Tobias Anton Fabian Wimmer phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Fabian Wimmer mit 3:1 durch. 2:3 endete das Einzel zwischen Stefan Werner und Robert
Marx aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Tobias
Stursberg wehrte eine 1:0 Satzführung von Stefan Hirschbichler ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. 10:1 (Stursberg) bzw. 13:19 (Hirschbichler) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Markus
Schmidt überzeugte im Match gegen Frank Bockemühl, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Einen Sieg
holte daraufhin Christian Hoffmann bei seinem 3:1 gegen Maximilian Reich. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 17:6 (Hoffmann) und 10:13 (Reich).
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Sven Hübner konnte derweil einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Marcel Beule beim aufgrund des Unterschieds der TTR-
Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:3
(Hübner) und 12:10 (Beule). Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit
sichergestellt.
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Nach diesem Sieg geht die SpVgg Thalkirchen IV am 04.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV Poing, während der SV Funkstreife München am 01.03.2023 gegen den TSV Poing
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SpVgg Thalkirchen IV

Doppel: Stursberg / Schmidt 1:0, Hoffmann / Wimmer 0:1, Hübner / Beck 0:1 
Einzel: T. Stursberg 2:0, M. Schmidt 2:0, C. Hoffmann 2:0, S. Hübner 1:1, F. Wimmer 1:0, S. Werner
0:1 

 SV Funkstreife München
Doppel: Hirschbichler / Bockemühl 1:0, Reich / Beule 0:1, Marx / Anton 1:0 
Einzel: S. Hirschbichler 0:2, F. Bockemühl 0:2, M. Reich 1:1, M. Beule 0:2, R. Marx 1:0, T. Anton 0:1


